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1. Kreisklasse Herren Gruppe 04

RSV Hannover V : SSV Kirchhorst 
Dienstag, 26.09.2023, 20:00 Uhr

Remis zwischen dem RSV Hannover V und dem SSV 
Kirchhorst

Im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 04 traf der RSV Hannover V am vergangenen Dienstag
im 1. Saisonspiel auf den SSV Kirchhorst. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Kraus / Tichnau, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Garant für
dieses Remis war insbesondere das obere Paarkreuz des Auswärtsteams, das in allen vier Einzeln
ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der RSV Hannover V und der SSV Kirchhorst dieses
Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Fünf Sätze lang
beharkten sich Westphal / Röttger und Kazemi / Knipper, bevor die Gastspieler einen Matchball
nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Passende spielerische Mittel hatten Bergmann /
Schindler indessen letztlich parat, um Kraus / Tichnau zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0.
Gerike / Gerike waren im Doppel gegen Krüger / Seitz nicht zu stoppen und gewannen recht klar mit
3:0. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Es war ein langes Spiel, bis Peter Bergmann seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Daniel Kazemi
quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch
bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Das war nichts
für schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Die siegbringende Taktik fehlte derweil Torsten Gerike bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Alexander Kraus ab dem ersten Ballwechsel und konnte somit das Match
nicht so ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher
erwarten können. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an
die Tische trat. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte nachfolgend wiederum Martin
Schindler beim 3:0 gegen Andreas Knipper und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-
Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte.
Lange mit Peter Tichnau ringen musste Frank Westphal in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg
und konnte letztendlich überraschen, ging Westphal doch als Außenseiter in das Match. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Recht kurzen Prozess machte wenig
später Nicolas Gerike beim 3:0 mit Günter Seitz und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als
sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. In vier Sätzen gewann Julia
Juschkewitz gegen Karl-Heinz Krüger und gab dabei nur einen Satz ab. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des RSV Hannover V und des SSV Kirchhorst. Peter Bergmann verlor sein
Match gegen Alexander Kraus unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 9:11, 7:
11, 6:11. Wenig Gegenwehr leistete Torsten Gerike beim 10:12, 2:11, 4:11 gegen Daniel Kazemi,
obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Martin
Schindler gelang es, Peter Tichnau im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Match endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis
vier an die Gäste, so dass Frank Westphal über die 1:3-Niederlage gegen Andreas Knipper
hinweggetröstet werden musste. Nicolas Gerike kam mit der Spielweise von Karl-Heinz Krüger am
Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-
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Erfolg. Chancenlos war Julia Juschkewitz gegen Günter Seitz nicht, aber mehr als ein gewonnener
Satz sprang nicht heraus. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Eine knappe Niederlage gab
es nachfolgend für Westphal / Röttger beim 2:3 gegen Kraus / Tichnau. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Kraus / Tichnau zu Ende ging. Dieser
Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist der RSV Hannover V nun ein Punktekonto von 1:1 Punkten auf,
während der SSV Kirchhorst vor dem nächsten Spiel, das am 02.10.2023 gegen den TuS Bothfeld II
ansteht, 1:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des RSV Hannover V bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 13.10.2023 gegen den TuS Altwarmbüchen IV.

 Statistik:
 RSV Hannover V

Doppel: Westphal / Röttger 0:2, Bergmann / Schindler 1:0, Gerike / Gerike 1:0 
Einzel: P. Bergmann 0:2, T. Gerike 0:2, M. Schindler 2:0, F. Westphal 1:1, N. Gerike 2:0, J.
Juschkewitz 1:1 

 SSV Kirchhorst
Doppel: Kraus / Tichnau 1:1, Kazemi / Knipper 1:0, Krüger / Seitz 0:1 
Einzel: A. Kraus 2:0, D. Kazemi 2:0, P. Tichnau 0:2, A. Knipper 1:1, K. Krüger 0:2, G. Seitz 1:1


